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GROSSER RAT 
 

 

 

VORSTOSS 

Interpellation Désirée Stutz, SVP, Möhlin, vom 8. September 2020 betreffend die Informations-

praxis im Falle von rechtskräftigen Entscheiden durch die Gerichte des Kantons Aargau 

Text und Begründung: 

Der Berichterstattung in den Medien konnte man am 02. September 2020 entnehmen, dass Joel F. 

im Jahr 2014 mit zwei Mittätern in die Wohnung eines Opfers eingestiegen ist. Dort wurde das Opfer 

mit 13 Messerstichen verletzt und entkam nur knapp dem Tod. Das Bezirksgericht Baden hat Joel F. 

sowie seine Mittäter im September 2016 wegen Raubes zu vier Jahren Haft verurteilt.  

Die drei Verurteilten legten Berufung ein, weshalb das Verfahren nicht rechtskräftig wurde und keine 

ausländerrechtlichen Massnahmen ergriffen werden konnten. Joel F. sowie ein weiterer Mittäter zo-

gen ihre Berufung im ersten Quartal 2019 wieder zurück.  

Gemäss Medienberichterstattung hat das Bezirksgericht Baden das zuständige Migrationsamt über 

den Rückzug der Berufung und damit über die Tatsache, dass ein rechtskräftiges Urteil vorliegt, nicht 

umgehend informiert. Erst nachdem das dritte, vor Bundesgericht hängige Verfahren rechtskräftig 

wurde, hat das Bezirksgericht Baden im Juni 2020 das für Joel F. zuständige Migrationsamt infor-

miert.  

Joel F. wurde im Jahr 2017 aus der Haft entlassen und lebt seither weiterhin auf Kosten der Steuer-

zahler in der Schweiz. Vor wenigen Wochen soll er im Kanton Zürich eine weitere Person niederge-

stochen haben und zurzeit in Haft sitzen. Dieses neue Delikt hätte mitunter verhindert werden kön-

nen, wenn das zuständige Migrationsamt des Kantons Zürich rechtzeitig über das für Joel F. 

rechtskräftige Urteil informiert worden wäre und eine Ausweisung aus der Schweiz hätte verfügen 

können. 

Sybille Hochstrasser, Medienbeauftragte des Bezirksgerichts Baden, hat gegenüber 20 Minuten wie 

folgt Stellung genommen: «Es gab zwei Mitbeschuldigte, von denen der eine bis an das Bundesge-

richt gelangte. Entsprechend wurde vor der Meldung an das zuständige Migrationsamt der Bundes-

gerichtsentscheid in diesem verbundenen Verfahren abgewartet. Von diesem erhielt das Bezirksge-

richt im Juni 2020 Kenntnis»1. 

Die in den Medien erwähnte Praxis ist aus Sicht der Interpellantin äusserst unbefriedigend und nicht 

nachvollziehbar. Ich bitte den Regierungsrat daher höflich, die nachfolgenden Fragen zu beantwor-

ten: 

 

 
1 https://www.20min.ch/story/deshalb-wurde-messerstecher-joel-f-nicht-ausgeschafft-428824719008 
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1. Verfügen die Gerichte des Kantons Aargau über einheitliche Vorgaben wie vorzugehen ist, 

nachdem ein Urteil rechtskräftig geworden ist und innert welcher Frist die Meldung von 

rechtskräftigen Urteilen an weitere Behörden und amtl. Stellen zu erfolgen hat?  

a. Wie lauten die Vorschriften im Falle von Urteilen mit mehreren Angeklagten? Wie ist 

vorzugehen, wenn Urteile nur teilweise rechtskräftig werden? 

b. Falls keine einheitlichen Vorgaben bestehen: Weshalb nicht? 

2. Bitte erläutern Sie den Prozessablauf an den (einzelnen) Gerichten, mit denen die Meldung 

an die weiteren Behörden und Stellen überwacht wird.  

a. Wer zeichnet sich (personell) für die Meldung verantwortlich? 

b. Wie und durch wen erfolgt die Überwachung, ob die Meldungen korrekt erfolgt sind?  

c. Wie und in welcher Regelmässigkeit wird die Überwachung vorgenommen? 

d. Verlassen sich die Gerichte einzig auf elektronische Systeme oder erfolgt die Über-

wachung auch auf andere Art? 

3. Warum wurde im vorliegenden Fall der rechtskräftige Entscheid bzgl. der zurückgezogenen 

Berufungen nicht umgehend den weiteren zuständigen Behörden resp. amtl. Stellen wie dem 

Migrationsamt weitergeleitet?  

4. Gemäss Medienbericht erfolgte vor dem Bezirksgericht Baden ein Freispruch «in dubio pro 

reo». Welcher Lebenssachverhalt wurde von der Staatsanwaltschaft zur Anklage gebracht 

und wegen welchen Tatbeständen erfolgte die Verurteilung resp. der Freispruch? 

5. Ist es richtig, dass die zuständige Staatsanwaltschaft keine Berufung eingelegt hat und falls 

ja, weshalb nicht? 

6. Musste Joel F. die gesamte vom Bezirksgericht Baden ausgesprochene Strafe verbüssen?  

7. Muss der Kanton Aargau aufgrund der nicht erfolgten Information mit negativen Folgen (aus-

ser einem Reputationsschaden) rechnen?  

8. Stimmt der Regierungsrat der Interpellantin zu, dass rechtskräftige Entscheide innerhalb von 

zwei Arbeitstagen den weiteren Behörden und amtl. Stellen zu melden sind, damit diese ih-

ren Verpflichtungen nachkommen können und dies auch dann gilt, wenn das Urteil nur für 

einen Verurteilten rechtskräftig ist? 

9. Welche Massnahmen gedenkt der Regierungsrat resp. die Justizleitung zu ergreifen, damit 

ein solches Behördenversagen künftig nicht mehr vorkommen wird? 
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